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Kaufmännische Literatur.

Im Verlag des Schweizerischen Kaufmännischen

Vereins in Zürich sind folgende empfehlenswerte
Büchlein erschienen:

Kaufmännische Rechtskunde. Ein Merkbüchlein von
Dr. E. Weidmann. 4. neubearbeitefe Auflage. 80 S.

Brosch. Fr. 3.-—-.

Buchführung für Verkaufspersonal. Leitfaden und

Aufgaben. Von Dr. Ed. Meyer, Gewerbelehrer.
112 S. Fr. 2.20.

Wie das erstgenannte, so ist auch dieses
Hilfsmittel praktisch wertvoll.

Die Technik der graphischen Darstellung. Beiträge

von H. Spindler, Dr. A. Graf, L. H. Acland und

Dr. A. Schär. Herausgegeben von Dr. E. Weidmann.

60 S. Brosch. Fr. 2.50.

Die lesenswerten Beiträge erschienen zuerst in

„Büro und Verkauf" und sind nun hier zu einem

lehrreichen Büchlein vereinigt.
Im gleichen Verlag erscheint auch die Monatsschrift

„Der Jungkaufmann", der in origineller Weise
das Inferesse der jungen Kaufleute für allerlei Fragen

zu wecken versucht.

Maschinenschreiben. Uebungssfott für Fortbildungskurse,

methodisch geordnet. 5., neu bearbeitete

Auflage. Von E. Brauchlin und H. Sfrehler. 144S.
Fr. 3.50.
Es sind Blätter in Normalformat, die durch eine

Spiralfeder zusammengehalten sind. Die Ausstattung

ist reichlich, sodass man dieses werfvolle
Lehrmittel bestens empfehlen kann.

Für Kaufleute und solche, die an beruflichen
Fortbildungsschulen oder Handelsschulen unterrichten,
werden die genannten Bücher willkommene Dienste
leisten. O. S.

Mitteilungen
Freiwilliger Arbeitsdienst Baldeggersee

Die 1938 vorgesehenen Ausgrabungen und

Sondierungen am Baldeggersee werden durch die
Historische Vereinigung Seetal ausgeführt. Unter dem

Vorsitz des Präsidenten Herrn Dr. R. Bosch, Seengen,
versammelte sich Samstag, den 11. Juni 1938, die

Ausgrabungskommission zu ihrer konstituierenden

Sitzung. Durch das Kantonale Arbeitsamt Luzern wird
ein Arbeitslager für stellenlose Lehrer

organisiert.
Organisation:

Aufsicht: Das Arbeitslager wird als staatliches

Lager durchgeführt und steht unter der Oberaufsicht

des Departementes der Staatswirtsdhaft des

Kantons Luzern.

Auftraggeber: Historische Vereinigung Seefal.

Ort: Richensee, Baldeggersee.
Unterkunft: Gelfingen.

Beginn: 18. Juli 1938. Dauer: 15. Okt. 1938.

Arbeit: Ausgrab ungs arbeiten: 1.

Mesolithikum. 2. Pfahlbauten. 3. Mittelalter (Richensee).

4. Event. Römerzeit.

Weiterbildungskurse: vorgesehene
Vorträge mit Lichtbildern und Demonstrationen durch

die Herren: Prof. Gamma (Luzern), Setk.-Lehrer

Bussmann (Hitzkirch), Prof. Bachmann (Luzern), Dr.

Kopp (Ebikon), W. Amrein (Luzern), Dr. E. Müller-
Dolder (Beromünster), Bez.-Lehrer H. Härri (Seengen),

Dr. Bosch (Seengen).

Teilnahme: Das Arbeitslager steht in erster Linie

stellenlosen Lehrern offen, die dabei die Möglichkeit

haben, sich in die urgeschichtliche und

heimatkundliche Forschung einzuarbeiten.

Jeder Teilnehmer hat Anspruch auf:
a) Unterkunft und Verpflegung.
b) Vergütung der Reisekosten (Rückfahrt nur bei

normalem Austritt oder -Stellenantritt; zu diesem

Zwecke werden vom Kant. Arbeitsamt

Fahrscheine verabfolgt).
c) Ein wöchentliches Taschengeld von Fr. 6.—.

d) Leihweise Ueberlassung von Arbeitsschuhen und

Arbeitskleidern.
e) Versicherung gegen Unfall und Krankheit.

Wohnsitz : Durch den Aufenthalt im Arbeitslager
wird kein neuer Wohnsitz erworben. Stellenantritt

ist jederzeit möglich.

Mitzubringen sind: als persönliche Ausstattung:

Ausgangskleider, Mantel, Hemden,
Unterkleider, Socken, Taschentüdher, Waschzeug, Rasierzeug,

Schuhe, Pantoffeln, Schreibzeug; empfohlen
sind: Musikinstrumente.

Anmeldungen : Anmeldebogen sind beim
Kantonalen Arbeitsamt, Habsburgerstrasse 1, Luzern,

zu beziehen.

Freiwilliger Arbeitsdienst Baldeggersee:

Leitung: Dr. R. Bosch, Seengen.
Kantonales Arbeitsamt Luzern:

Verwalter: J. Meyer.

Eine machtvolle Kundgebung
katholischer Treue zum Nationalheiligtum Einsiedeln,

zur Gnadenstätte im Finstern Wald, war die
Jubiläumspilgerfahrt der Stadtzüroher Katholiken am

Pfingstmontag in Einsiedeln. Wer über solche
hocherfreuliche Ereignisse katholischer Begeisterung, über

alles Wissenswerte aus dem Gnadenort unterrichtet

sein und mit dem Geiste der benedilktinischen
Kulturstätte verbunden bleiben will, abonniere die
offizielle Wallfahrtszeitschrift „M aria Einsiedel n",
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Jahresabonnement Fr. 3.80. Der Verlag Waldsfatf in

Einsiedeln sendet bereitwillig Probenummern kostenlos.

Säntis-Schwebebahn
Während der Sommersaison werden an Werktagen

stark verbilligte Schülerfahrten geführt. Pro Schüler

Fr. 2.50. Lehrer, die die Schüler begleiten, geniessen
Freifahrt. Die Schwägalp und der Säntis sind das

beliebteste und schönste Ausflugsziel der Ostschweiz.

Auskunft erteilt bereitwilligst die Direktion der SBU,

Tel. Urnäsch 58204. AdS.

Nach der Normandie
Nachdem unsere Reise nach Padua—Venedig einen

so glänzenden Verlauf genommen hat, laden wir

just für die schöne Sommerszeit — auf den 13. bis

19. August — zu einer erlebnisreichen und gediegenen

Fahrt nach der meerumspülten Normandie,

nach Lisieux und an den Atlantischen Ozean und

nach Frankreichs grosser Kapitale ein.

Zuerst lernen wir Lisieux kennen, die Stadt

der vielverehrten heiligen Theresia. Wir werden die

Stätten ihres frommen Wirkens besuchen und die

grosse Wundertäterin an ihrem Grabe verehren.

Dann eilen wir ans nahe Meer, bewundern die
weissen Wogen, die seine schier unendliche Weite

umsäumen, und fahren durch die blauen Wellen
nach der weltbekannten Hafenstadt Le Havre, wo
wir einen grossen Ueberseedampfer besichtigen
werden.

In der Weltstadt Paris sehen wir die
bedeutendsten Kirchen und berühmtesten weltlichen Bauten,

breite Boulevards, grosse Plätze, schöne Parks.

In Malmaison und Versailles staunen wir
in schönen Kaiser- und Königsschlössern ob der

Pracht vergangener Zeiten.
Die Zeit ist so gut eingeteilt, dass uns eine wahre

Wer reist nach Luzern?

Im Hotel-Restaurant Löwengarten
sind Schulen, Vereine, Gesellschaften usw. bestens
aufgehoben. Direkt beim Löwendenkmal und
Gletschergarten. Grosser Autopark. Abteilbarer
Raum für 1000 Personen. Ganz massige Preise für
Frühstück, Mittagessen, Kaffee, Tee, Schokolade,
Backwerk usw. 2426

J. Buchmann, Besitzer (Telephon 20.3391.

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Küssnadit am Itiff i
(Hohle Gasse, Ruine Gesslerburg, Königin-

Astrid-Kapelle) 2438

Schulen und Vereine essen gut und billig im

Hotel und Restaurant 2. Bären
Schöne Lokalitäten, Pens. v. Fr. 7.— an. Zimmer
m. fl. Wasser. — Tel. 61.143. Fam. Wyrsdi.

Sin neues peätktiqeS ^ugendßuch

Josef Hauser:

Die roten Fähnchen
Neue Geschichten von Röbeli. Mit Bildern

von Otto Wyss. Preis Fr. 4.

Der kleine Held „Röbeli" erlebt

neue Abenteuer. Die Schuljugend

von 12—16 Jahren wird ihre helle

Freude an seinen Erlebnissen und

Streichen haben. Die trefflichen

Illustrationen machen das Buch

besonders wertvoll.

Zu beziehen in allen Buchhandlungen
oder direkt beim

Verlag Otto Walter A.-G., Ölten

Die Alpwirtschaft 2425

Alpli-Rossberg
bietet Schulen und Ausflöglern auf Reisen auf
Rossberg-Kulm (Wildspitz) billige, gute
Verpflegung und Nachtquartier.

W. Müller-Schwendimann, Walchwil.

Kurhaus Heiligkreuz
ob Schupfheim (1150 m u. M.)

Sehr beliebter Luftkurort mit prachtvoller
Fernsicht. Alpines Höhenklima, staubfrei, Waldspazierwege.

Anerkannt gute Butterköche. Massige
Pensionspreise. Familien Spezialpreise. Eigenes Auto
zur Verfügung. Prosp. Th. RöösU-Zemp, Tel. 72.

Kaiser's Zuger Pressholz-
Wandtafeln

Fabrikation und Vertrieb neuester Wandtafel"
Systeme.

Beste Schreibflädien-Yerhältnisse, sorgfältige
Lineaturen-Ausführung. Reparatur alter, beschädigter
Tafeln. Verlangen Sie gefl. Offerten und illustr. Katalog.
|os. Kaiser, Wandtafeln-Fabrikation, Zug

Telephon 40.196
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Fülle grosser Eindrücke geboten wird. Keine
Nachtfahrten! Für Schweizer unentgeltlicher Kollektivpass.

Alles inbegriffen — bei erstklassiger
Unterkunft und Verpflegung — schon von Fr. 166.—

an (ab Basel).

Unsere schöne Fahrt nach der Normandie wird
allen Teilnehmern viele und edle Freuden schenken

und überall grosse und schöne Erinnerungen zurücklassen.

Man verlange sofort ausführliches Programm beim

Verlag Otto Walter A.-G., Ölten, oder bei der

Verlagsanstalt Buchdruckerei Konkordia, Winferfhur.
Technische Leitung der Reisen: Reisebüro Danzas

A.-G., Basel, Zentralbahnplatz.
N. B. Herbstfahrt vom 24. Sept. bis 3. Okt. 1938:

Assisi, Rom, Neapel (Capri), Genua (mit
Ozeandampfer).

Wir vermitteln alle sonstigen Reisen, speziell auch

Ferienaufenthalte in der Schweiz und Hochzeitsreisen,

zu sehr vorteilhaften Konditionen

czAuf^LDcuiderungeii
und^Bergtouren

sind Maggi's Suppen J
ein idealer Proviant:
nahrhaft, wohlschmek-
kend, rasch zubereitet,
bequem mitzunehmen.

MAGGI
/SUPPEN" • / *

Die Sommerterwn
sind die beste Gelegenheit, alte Wandtafeln

gründlich auffrischen oder durch

neue ersetzen zu lassen I

Spezialprospekte, Vorschläge oder
Vertreterbesuch unverbindlich für Sie.

Mit freundlicher Empfehlung:

Ernst Ingold & Co.
Herzogenbuchsee

Spezialhaus für Schulbedarf,
Fabrikation, Verlag. Telephon 68.103
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